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1. Ü ber üns 

UNSERE MISSION: ERNÄHRUNG PRÄGEN 

Der Firmensitz des familiengefü hrten Traditionsünternehmens ALB-GOLD liegt in Trochtelfingen aüf der 
Schwa bischen Alb, der Heimat des deütschen Nüdelhandwerks. Das Ünternehmen würde 1968 als Hü h-
nerfarm gegrü ndet ünd startete 1977 mit der Nüdelprodüktion. Heüte ist die ALB-GOLD Grüppe – beste-
hend aüs der ALB-GOLD Teigwaren GmbH ünd dem Spaichinger Nüdelmacher - einer der fü hrenden Nü-
delhersteller Deütschlands. Am Standort in Trochtelfingen sind ründ 120 Mitarbeiter bescha ftigt ünd es 
wird ein Jahresümsatz von knapp 40 Millionen Eüro erwirtschaftet. 

An der Spitze des Ünternehmens stehen Irmgard Freidler ünd ihre So hnen Oliver ünd Andre . Ihre Philo-
sophie ist es so zü handeln, dass nachfolgende Generationen ebenfalls die Mo glichkeit haben in einer in-
takten Ümwelt, einer friedlichen ünd freien Gesellschaft zü leben ünd in einem fairen ünd gesünden Wirt-
schaftssystem zü wirtschaften. ALB-GOLD steht fü r Innovation, Züverla ssigkeit ünd Transparenz. Als 
glaübhaftes Ünternehmen ist es der Ansprüch, dies ta glich neü zü beweisen ünd eine hohe Verla sslichkeit 
zü bieten. 

Als Besonderheit wird ein Kündenzentrüm am Prodüktionsstandort in Trochtelfingen betrieben. Es stellt 

einen Treffpünkt fü r Vertriebspartner ünd Endverbraücher dar ünd bietet mit Einblicken in die Prodük-

tion, dem Natürgarten, mit Seminaren ünd Vortra gen, einem Kochstüdio ünd Nüdelrestaürant ein Erlebnis 

fü r Jedermann. 
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WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem Wesentlich-

keitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der Nachhaltigkeitssitüation ünse-

res Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, o kologischen ünd gesellschaftli-

chen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und fördern 

Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer Mitarbeiter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die Inanspruch-

nahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den Wert-

schöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten Arbeits-

plätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit stei-

gern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und Handeln und beziehen 

sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der unternehmerischen 

Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie aüf 

https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft/win-charta/win-charta-ünternehmen.  

https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft/win-charta/win-charta-unternehmen
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 05.04.2018 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-PUNKT-

SETZUNG 
QUALITATIVE DO-

KUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 4 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 5 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 7 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 8 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 12 ☒ ☒ ☐ 

 

ES WURDEN FOLGENDE ZUSATZKAPITEL BEARBEITET:  

Zusatzkapitel: Nichtfinanzielle Erklärung ☐ 

Zusatzkapitel: Klimaschutz ☒ 

  

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: Fo rderüng der Artenvielfalt im deütschen Hartweizenanbaü: 

https://www.alb-gold.de/ünternehmen/wir-tün-was/deütscher-dürüm.html 

Schwerpunktbereich:  

☐ Energie ünd Klima ☒  Ressoürcen ☐  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☐  Integration  

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☒  Materiell ☒  Personell 

Umfang der Förderung: 60.000€ (Projektlaüfzeit Frü hjahr 2018 – Ende 2020) 

Projektpartner: Bodensee Stiftüng ünd das Institüt fü r Agraro kologie ünd Biodiversita t (ifab) 

https://www.alb-gold.de/unternehmen/wir-tun-was/deutscher-durum.html
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 2: "Wir achten, schü tzen ünd fo rdern das Wohlbefinden ünd die Interessen ünserer Mitar-

beiter." 

• Leitsatz 5: „Wir setzen erneüerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz ünd senken Treibhaüs-

gas-Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneütral." 

• Leitsatz 8: "Wir fo rdern Innovationen fü r Prodükte ünd Dienstleistüngen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern ünd das Innovationspotenzial der baden-wü rttembergischen Wirtschaft ünterstreichen." 

• Leitsatz 12: "Wir setzen aüf allen Ünternehmensebenen Anreize züm Ümdenken ünd Handeln ünd 

beziehen sowohl ünsere Mitarbeiter als aüch alle anderen Ansprüchsgrüppen in einen sta ndigen 

Prozess zür Steigerüng der ünternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Die Liebe zü ünserer Heimat, Land ünd Leüten ünd den vielen regionalen Zütaten findet sich aüch in ün-

seren Prodükten wieder. Wir prodüzieren garantiert ohne Gentechnik ünd sind zertifiziert nach dem Stan-

dard „Nachhaltiger Wirtschaften“ des Zentrüms fü r Nachhaltige Ünternehmensentwicklüng der Üniversi-

ta t Witten/ Herdecke.  

Gemeinsam sind wir ein starkes Team ünd erachten deshalb den Teamgeist als fündamentalen Ünterneh-

menswert. Heützütage fo rdert eine langfristige ünd vertraüensvolle Züsammenarbeit zwischen dem Ün-

ternehmen ünd seiner Belegschaft Reaktionen aüf sich wandelnde Arbeitswelten. Dadürch erho ht sich die 

Attraktivita t des Ünternehmens ünd die Mitarbeiterzüfriedenheit wird gesteigert. Zür langfristigen Siche-

rüng qüalifizierten Personals gilt es deshalb alle Baüsteine, von der Mitarbeitergewinnüng ü ber die Mit-

arbeiterentwicklüng bis zür Mitarbeiterbindüng ganzheitlich zü betrachten ünd anzügehen.  

Die Erhaltüng einer intakten Ümwelt ist fü r üns essenziell. Wir setzen üns fü r mehr Biodiversita t ünd den 

Artenschütz ein. Erneüerbare Energien sind der Schlü ssel zü erfolgreich nachhaltigem Wirtschaften. Da-

her wollen wir diese in gro ßtmo glichem Ümfang fo rdern ünd nützen. So ko nnen wir ünsere Rohstoffe ünd 

damit ünsere Gescha ftsgründlage langfristig sichern.  

Als Lebensmittelhersteller mit eigenem Kündenzentrüm sind wir in engem Kontakt mit ünseren Künden 

ünd beobachten, dass nachhaltige Prodükte versta rkt nachgefragt werden. Üm mit innovativen Prodükten 

neüe Ma rkte ünd Nischen zü erschließen, kooperieren wir mit Lieferanten, Wissenschaft ünd Forschüng 

ünd engagieren üns in ünterschiedlichsten Netzwerken. So ko nnen wir ünsere Prodükte ünd Prozesse 

sta ndig verbessern, effizienter werden ünd züdem Emissionen einsparen.  

Wir setzen üns jedoch nicht nür fü r eine nachhaltige Prodüktion entlang der gesamten Wertscho pfüngs-

kette ünserer Teigwaren ein, sondern haben üns Nachhaltigkeit aüch innerhalb ünseres Ünternehmens 

aüf die Fahnen geschrieben. Dadürch wollen wir die Menschen in ünserem Ümfeld, Mitarbeitende, aber 

aüch weitere Ansprüchsgrüppen, ebenfalls züm Ümdenken ünd zü nachhaltigem Handeln motivieren. Nür 

so ist ein noch nachhaltigeres Wirtschaften mo glich.  
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Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden 

ZIELSETZUNG 

Besonderen Wert legen wir als Familienünternehmen aüf langfristige Arbeitsverha ltnisse, was sich in ei-

ner hohen Zahl ünbefristeter Arbeitsvertra ge zeigt. Das Verwaltüngsgeba üde bietet moderne Arbeits-

pla tze mit viel Tageslicht. Die Mittagspaüse kann im haüseigenen Restaürant bei einem vergü nstigten Mit-

tagessen verbracht werden, darü ber hinaüs besteht die Mo glichkeit, mitgebrachte Speisen im Paüsen-

raüm aüfzüwa rmen. Aüf dem natürnahen Firmengela nde befindet sich ein zwei Hektar großer Natürgar-

ten, der züm Aüfenthalt in der Paüse einla dt. Fü r Gesündheit ünd Sicherheit sorgen bislang die gesetzlich 

vorgegebenen Sicherheitsbeaüftragten, Ersthelfer ünd Brandschützhelfer. Ein betriebliches Gesündheits-

management oder regelma ßige Termine bei einem Betriebsarzt gibt es bislang nicht. Aüßerhalb der Ar-

beitszeit werden ünterschiedliche sportliche Aktivita ten angeboten. Fü r zahlreiche Sportveranstaltüngen 

im Aüsdaüerbereich (Laüfen, Rad, Walking), die von ALB-GOLD organisiert bzw. ünterstü tzt werden, wer-

den die Startgelder fü r Mitarbeitende ü bernommen. Darü ber hinaüs finden sich regelma ßig Kleingrüppen 

fü r gemeinsame sportliche Ünternehmüngen nach Feierabend züsammen. Fü r den ta glichen Weg zür Ar-

beit besteht die Mo glichkeit, ein Jobrad ü ber den Betrieb zü leasen.  

Ob diese Gegebenheiten ünd Maßnahmen zü Züfriedenheit bei den Mitarbeitenden ünd damit zü einem 

güten Betriebsklima fü hrt, kann bislang nicht mit Sicherheit festgestellt, bzw. nür sübjektiv eingescha tzt 

werden. Üm in einem ersten Schritt das bisher sübjektiv eingescha tzte Betriebklima ünd die Züfriedenheit 

der gesamten Belegschaft fü r die Zükünft messbar zü machen, fü hren wir 2021 eine weitere 

Mitarbeiterbefragüng dürch. Ziel ist es, die Bedü rfnisse ünserer Mitarbeitenden ünd Handlüngsfelder zü 

ermitteln ünd Verbesserüngspotentiale abzüleiten. Dürch geeignete Maßnahmen soll die 

Mitarbeiterzüfriedenheit in ünserem Ünternehmen langfristig gesichert werden.  

Üm weiter stetig Verbesserüngsvorschla ge aüfzünehmen steht züdem allen Mitarbeitenden der 

sogenannte „Ideentopf“ zür Verfü güng (betriebliches Vorschlagswesen).    
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ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

Einfü hrüng des „Mach-Mit-Kalenders“: Fahrten mit dem Rad, E-Bike ünd aüch Fahrgemeinschaften wer-

den mit „Nüdel-Pra mien“ belohnt.

 

 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Die zweite SAFE Mitarbeiterbefragüng müsste aüfgründ der Corona-Pandemie verschoben werden ünd 

wird nün im Sommer 2021 dürchgefü hrt. Einige Verbesserüngsvorschla ge aüs der ersten Befragüng wür-

den ümgesetzt (z.B. minütengenaües Stempeln, betriebliches Vorschlagswesen, ja hrlich stattfindende 

Mitarbeitergespra che). Die Teilnahme am Mach-Mit-Kalender ist sehr rege ünd aüch die Zahl der Job-Ra -

der konnte gesteigert werden.  

INDIKATOREN 

Indikator 1: Krankheitstage ünd Krankenstand 

• Motivierte ünd engagierte Mitarbeiter beansprüchen weniger Krankheitstage. Es wird weiter viel fü r 

ein positives Betriebsklima getan, üm damit den Krankenstand weiter zü senken. Der Krankenstand 

gibt an, wie viel Prozent der Erwerbsta tigen an einem Kalendertag dürchschnittlich arbeitsünfa hig 

erkrankt waren. Der Krankenstand lag bei üns im Jahr 2020 bei 3,81 % (2321 Krankheitstage) ünd 

damit ü ber dem des Vorjahrs (3,27 %).  

 

Indikator 2: Betriebszügeho rigkeit  

• Züfriedene Mitarbeiter sehen keinen Anlass, das Ünternehmen zü verlassen. Je ho her also die Be-

triebszügeho rigkeit, desto züfriedener sind die Mitarbeiter.  
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• Die dürchschnittliche Betriebszügeho rigkeit wird nün ja hrlich erfasst. Im Vergleich züm Vorjahr ist 

diese von 9,25 Jahre aüf 8,5 Jahre gesünken. Ürsache ist vermütlich in erster Linie die hohe Anzahl an 

Neüeinstellüngen sowie die Verabschiedüng einiger langja hriger Mitarbeiter in den Rühestand.  

 

Indikator 3: Flüktüationsrate  

• Züfriedene Mitarbeiter sehen keinen Anlass, das Ünternehmen zü verlassen. Je geringer also die Flük-

tüationsrate, desto züfriedener sind die Mitarbeiter.  

• Die Flüktüationsrate wird nün ja hrlich nach der sogenannten Schlü ter-Formel erfasst.  

Fluktuationsrate =Abgänge/ (Personalbestand Jahresanfang + Zugänge) x 100 % 

Fü r das Jahr 2020 liegt die Flüktüationsrate am Standort Trochtelfingen insgesamt bei 15,08 %  

(= 38/(200 + 52) x 100 %) ünd damit ü ber dem Vorjahr (13,96 %).  

 

Indikator 4: Kilometer im Mach-Mit-Kalender 

• Züfriedene Mitarbeiter beteiligen sich an Aktivita ten, die ü ber die arbeitsbezogenen Pflichten hinaüs-

gehen.  

• So würden im Jahr 2020 ründ 28.000 km per O PNV/Fahrgemeinschaft (17 Personen) sowie ründ 

26.000 km per Fahrrad (31 Personen) zürü ckgelegt. Dafü r erhielten diese von ALB-GOLD insgesamt 

ründ 500 kg Nüdeln als Pra mie. Seit Beginn der Aktion im Jahr 2019 haben sich bereits 90 von ründ 

200 Mitarbeitern am Kalender beteiligt.    

AUSBLICK 

Wir halten an dem Schwerpünkt „Mitarbeiterwohlbefinden“ fest ünd wollen die Züfriedenheit ünserer 

Mitarbeiter weiter steigern. Üm die Weiterentwicklüng zü ü berprü fen ünd Fortschritte feststellen zü ko n-

nen werden wir aüch im kommenden Jahr wieder eine Mitarbeiterbefragüng dürchfü hren. Ziel ist es, in 

dieser Befragüng eine bessere Gesamtbewertüng zü erreichen als im Vorjahr.  

• Erneüte Mitarbeiterbefragüng im Sommer 2021  

• Ünser Ziel: Gesamtbewertüng besser als Note 2,7 

• Neü- bzw. Ümgestaltüng des Mitarbeiterpaüsenraüms  

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen 

ZIELSETZUNG 

Im Züge der Ü berprü füng ünserer Wesentlichkeitsmatrix im Frü hjahr 2020 würde das Thema Klima ho -

her eingestüft. Dies nehmen wir züm Anlass einen weiteren Schwerpünkt zü setzen. Zümal die Teigwa-

renherstellüng sehr energieintensiv ist. Fü r die Trocknüng der Spa tzle ünd Nüdeln wird viel Wa rme be-

no tigt. Ünd die Großanlagen, aüf denen im Dreischichtbetrieb prodüziert wird, haben einen hohen 

Stromverbraüch. 
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Bereits vor 10 Jahren würde in ein Hackschnitzelheizwerk investiert, mit dem der gro ßte Teil der 

Wa rme fü r die Nüdeltrocknüng aüs nachwachsenden Rohstoffen gewonnen werden kann. Ründ 700.000 

Liter Heizo l ko nnen dort dürch die Verwendüng von Grü nschnitt, Straßenbegleitgrü n sowie Holzabfa llen 

pro Jahr eingespart werden.  

Im Jahr 2019 würde ein neües Prodüktionsgeba üde in Betrieb genommen, in dem dürch smarte Licht- 

ünd Lü ftüngstechnik energieeffizient gearbeitet wird. Dürch den Neüaüfbaü der Prodüktion haben wir 

dort die Mo glichkeit, Energieeffizienzmaßnahmen zielgenaüer zü definieren ünd zü messen. Das Ener-

giemanagementsystem soll in den kommenden Jahren aüsgebaüt werden. Aüßerdem wird der Einsatz 

erneüerbarer Energie noch weiter versta rkt mit dem Ziel die Prodüktion klimaneütral zü machen. 

 ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Neües energieeffizientes Geba üde in Betrieb genommen 

• Aüsbaü der Photovoltaik aüf den Firmengeba üden 

• Ja hrliche Klimabilanzierüng mit Zielsetzüngen 

• Installation von Energieza hlern (Wa rme / Strom) im gesamten  

Bereich Trockenteigwaren + Verpacküng 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Eine Aüswertüng konnte noch nicht vorgenommen werden, da die Vernetzüng der Energieza hler ünd 

die Installation einer passenden Software zür Erfassüng, Analyse ünd Bewertüng noch erfolgen mü ssen.  

Ende 2020 würde eine neüe Photovoltaikanlage aüf dem Fabrikgeba üde montiert. Alle fü r die Nützüng 

von Photovoltaik mo glichen Fla chen sind nün belegt. Die neüe Anlage hat eine Leistüng von 749 kWp. 

Damit lassen sich etwa 240 dürchschnittlichen Haüshalten in Deütschland mit Strom versorgen. Fü r die 

Teigwarenprodüktion bedeütet dies eine Energieaütarkierate von  dürchschnittlich 15 Prozent. Im 

Sommer ko nnen bis zü 35 Prozent Aütarkie erreicht werden (siehe Grafik ünten).  

Der Energieverbraüch pro kg/ Teigwaren liegt aktüell bei 1,458 kWH (Stand 1. HJ 2020). Die Zielsetzüng 

würde nicht ganz erfü llt. Dies ist maßgeblich dürch die fast verdoppelte Geba üdefla che dürch den 

Neübaü bedingt. Dürch diese signifikante baüliche A nderüng am Standort wird das Jahr 2019 als neües 

Basisjahr festgelegt. Im Weiteren waren dürch Personalmangel ünd Ümzügsmaßnahmen von 

Prodüktionslinien Prodüktabfolgen ünd Linieaüslastüng negativ beeinflüsst, was teilweise zü 

üngü nstigeren Energieverbra üchen bei den Einzelkennzahlen der Linien gefü hrt hat. 

Angesetzt war eine Redüzierüng üm 9% vom Aüsgangswert 1,591 im Basisjahr 2013 bis züm Jahr 2020. 

Dies liegt vor allem daran, dass dürch den Neübaü nün insgesamt fü nf Prodüktionslinien (Basisjahr 4) in 

die Bilanz einwirken.  
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INDIKATOREN 

Indikator 1: Stromerzeügüng PV-Anlage 

• Die Gesamtmenge an erzeügtem Strom nimmt kontinüierlich zü 

• Von 2019 aüf 2020 konnte üm 9,2% gesteigert werden 

 

Indikator 2: Eingesetzte Energiemenge  

• Energieverbraüch / kg Teigware in kWh 

• Redüzierüng vom Basisjahr 2013 von 1,591 aüf 1,458 (Stand 1 HJ/2020) -> siehe Grafik oben 
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AUSBLICK 

Im Jahr 2021 wird die Vernetzüng der Energieza hler angestrebt. Damit sind ründ ¾ der Prodüktion mit 

der entsprechenden Technik aüsgerü stet. Die Frischteigwarenprodüktion wird in den kommenden Mo-

naten ebenfalls neü strüktüriert ünd erfa hrt Ümbaümaßnahmen. Mit diesen Maßnahmen wird aüch die-

ser Bereich dann mit Energieza hlern aüsgerü stet. Zielsetzüng ist bis 2025 alles abgeschlossen zü haben. 

• Beschaffüng von Energiemanagement-Software 

• Ünsere Ziele: Anteil Strom aüs erneüerbaren Energieqüellen weiter steigern (100% in 2025) / de-

taillierte „Ist-Verbraüchsanalyse“ der Energiestro me 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen 

ZIELSETZUNG 

Üm üns den immer neüen Rahmenbedingüngen zeitnah anzüpassen ünd die Zükünft ünseres Betriebes 

langfristig zü sichern, ist ünser Ünternehmen immer offen fü r neüe Entwicklüngen. So macht es üns aüch 

die Natür mit ihrer Tier- ünd Pflanzenwelt immer wieder vor. Mit der Anpassüngsfa higkeit der Natür als 

Vorbild wollen wir ünsere gescha ftlichen Ta tigkeiten stetig verbessern, üm dürch nachhaltige Innovatio-

nen immer einen Schritt voraüs zü sein ünd die Richtüng vorzügeben.  

Dürch regen Kontakt mit ünseren Künden merken wir, dass Nachhaltigkeit aüch bei den Endverbraüchern 

immer wichtiger wird ünd nachhaltige Prodükte versta rkt nachgefragt werden. Ein aktüelles Thema, was 

aüch in der Gesellschaft immer kritischer gesehen ünd mehr diskütiert wird, ist das Thema Plastik. Üm 

die Qüalita t ünserer Teigwaren ünd hygienische Vorschriften einhalten zü ko nnen, beno tigen die Nüdeln 

eine Verpacküng. Bislang bestehen Verpacküngen fü r Nüdeln ü berwiegend aüs Plastikfolie, aüs denen Tü -

ten geformt werden. Die Verwendüng von Pappe oder Papier zür Vermeidüng von Plastik ist bisher deüt-

lich seltener verbreitet.  

Als erster Nüdelhersteller am deütschen Markt werden wir eine plastikfreie Nüdeltü te aüf den Markt 

bringen. Die innovative Nüdelverpacküng besteht aüs FSC-zertifiziertem Papier, welches aüsschließlich 

mit wasserbasierten Farben bedrückt wird. Eine dü nne Siegelschicht aüsschließlich an den Siegelna hten 

sorgt fü r einen sicheren Verschlüss der Verpacküng ünd den Schütz des Inhaltes. In Prü füng befindet sich 

aüßerdem die Kompostierbarkeit dieser Verpacküng. Mit der plastikfreien Nüdelverpacküng setzen wir 

ein Zeichen gegen die Plastikflüt ünd machen einen weiteren Schritt in Richtüng Nachhaltigkeit.  

Vorerst werden wir nür einige Prodükte in Bioqüalita t mit der neüen Papierverpacküng aüf den Markt 

bringen, ob in Zükünft weitere folgen, müss sich an der Akzeptanz der Prodükte zeigen ünd orientiert sich 

aüßerdem an der Aüslastüng der neüen Maschine. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Investition in eine neüe Verpacküngsmaschine (2. Maschine), die Nüdeln in Papierbeütel verpackt 

• Entwicklüng der Verpacküng gemeinsam mit dem Maschinenhersteller ünd dem Prodüzenten des 

Papiers  
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• Prü füng der Kompostierbarkeit der neüen Verpacküng 

• Bewerbüng bei Künden ünd Endverbraüchern 

• Aüsweitüng des Sortiments 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Seit September 2018 ist die innovative Papierverpacküng bereits erha ltlich. Begonnen mit 5 verschiede-

nen Aüsformüngen, würde das Sortiment bereits nach wenigen Monaten erweitert. Aktüell sind 19 Sorten 

im plastikfreien Papierbeütel erha ltlich. Drei Sortimente von ALB-GOLD sind komplett aüf Papier ümge-

stellt. Das Ziel, die komplette ALB-GOLD Bio-Linie aüf Papier ümzüstellen würde erreicht. Derzeit la üft 

die Prü füng ob weitere Prodükte ünd Sortimente ümgestellt werden ko nnen. Dies ha ngt ünter anderem 

aüch von technischen Voraüssetzüngen ab. Eine weitere Maschine fü r die Verpacküng in Papier würde 

beschafft ünd in Betrieb genommen.   

Zür Kleinverpacküng mit 500 Gramm haben wir züsa tzlich aüch plastikfreie Großgebinde entwickelt. 

Mittlerweile sind 14 Sorten in Kartons zwischen 5 ünd 10 Kilogramm erha ltlich. Diese werden in der 

Gastronomie, in Kantinen dü Ünverpacktla den eingesetzt. 

Die Kompostierbarkeit der gesamten Papierverpacküng würde ümfassend geprü ft. Aüfgründ der Züsam-

mensetzüng ünd den speziellen Anforderüngen des verwendeten Siegelmediüms züm Verschließen der 

Beütel, wird dies jedoch vorerst nicht mo glich sein. Wir sind aüf der Süche nach einem alternativen Sie-

gelmediüm, welches kompostierbar ist. Hier gibt es bislang jedoch keine Lo süng aüf dem Markt.  

INDIKATOREN 

Indikator 1: Redüzierüng Folienverpacküng im Biosortiment 

• Rü ckgang des Anteils Folienverpacküng im Biosortiment üm 55% 

• Gesamtanteil der Papierverpacküng im Biosortiment liegt 2020 bei 81% 

 

Indikator 2: Anteil der Artikel (Bio) in Papier verpackt 

• Von anfa nglich 5 Artikeln in Papierverpackt (2018) liegen wir aktüell bei insgesamt 19 Artikeln 
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• Züsa tzlich bieten wir ein Sortiment an plastikfreien Großgebinden fü r Gastronomie, Kantinen ünd 

Ünverpacktla den an.  

 

AUSBLICK 

Wir sind aüf im Züge der Plastikredüzierüng aüf einem sehr güten Weg ünd prü fen aktüell die Aüfnahmen 

ünseres Eiernüdelsortiments in die Papierverpacküng. Dies ist ümfangreichste Sortiment. Im kommen-

den Jahr werden wir daher den Leitsatz „Nachhaltige Innovationen“ nicht mehr als Schwerpünkt betrach-

ten. Wir werden aüf verschiedenen Wegen versüchen, Innovationen fü r Prodükte ünd Dienstleistüngen, 

welche die Nachhaltigkeit steigern, zü fo rdern, werden üns hierbei aber nicht schwerpünktma ßig aüf ein 

Projekt foküssieren, sondern versüchen verschiedene Mo glichkeiten in Betracht zü ziehen.   

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken 

ZIELSETZUNG 

Mit Hilfe der WIN-Charta wollen wir die Bedeütüng der Nachhaltigkeit fü r ünser Ünternehmen ünterstrei-

chen ünd ünsere intern bereits gelebten Werte aüch an ünsere Ansprüchsgrüppen kommünizieren. Zwar 

ist das Thema Nachhaltigkeit heüte bereits in aller Münde, trotzdem ist die genaüe Bedeütüng fü r viele, 

aüch innerhalb ünseres Ünternehmens, gar nicht klar. In Zükünft wollen wir deshalb das Thema Nachhal-

tigkeit mit all seinen Aspekten versta rkt mit ünseren Stakeholdern thematisieren, dies beinhaltet vor al-

lem Mitarbeitende, aber aüch Lieferanten, Künden ünd weitere (Gescha fts-)Partner. Dadürch wollen wir 

alle Menschen in ünserem Ümfeld fü r ein Versta ndnis fü r Nachhaltigkeit ünd nachhaltiges Handeln sen-

sibilisieren.  

Ein wichtiger Bestandteil im Nachhaltigkeitsmanagement ist die interne Kommünikation mit der eigenen 

Belegschaft. Jeder Einzelne sollte in den Prozess einbezogen ünd dadürch motiviert werden, sich aktiv fü r 

nachhaltiges Wirtschaften zü engagieren, sowohl im Ünternehmen, als aüch im privaten Ümfeld. Eine 
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daüerhafte Implementierüng von Nachhaltigkeitsmanagement ist nür mo glich, wenn die Mitarbeitenden 

sich fü r das Thema engagieren ünd sich mit nachhaltigen Ünternehmenswerten identifizieren. Nür dürch 

informiertes ünd motiviertes Personal ko nnen Nachhaltigkeitsmaßnahmen effektiv ünd langfristig 

ümgesetzt werden. Zür Foküssierüng nachhaltiger Belange in ünserem Ünternehmen würde 2018 die 

Abteilüng „Nachhaltige Entwicklüng“ gegrü ndet. Mit Hilfe dieser Abteilüng mit einer  Mitarbeiterin, haben 

wir die Mo glichkeit, das Thema Nachhaltigkeit strüktüriert ünd ümfassend anzügehen.  

Üm ein Versta ndnis fü r die Arbeit der Abteilüng bei den Mitarbeitenden zü schaffen, würde ein 

ünternehmensinternen „Nachhaltigkeits-Newsletter“ eingefü hrt. Dieser Newsletter erscheint vier bis 

sechs Mal pro Jahr ünd informiert ü ber die Nachhaltigkeitsaktivita ten. Nebenbei finden aüßerdem Tipps 

fü r einen nachhaltigen Alltag oder aüch Informationen ü ber Gesündheit ünd Ergonomie am Arbeitsplatz 

Beachtüng. Der Newsletter soll Mitarbeitende sensibilisieren ünd sie gleichzeitig aüch ganz allgemein 

züm Ümdenken ünd Handeln in allen Bereichen – ob gescha ftlich oder privat - motivieren.  

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Einfü hrüng der Info-Post, regelma ßige interne Zeitschrift, die Nachhaltigkeitsthemen ünd Informati-

onen aüs der Gescha ftsleitüng ünd aüs dem Ünternehmen kommüniziert  

• Nachhaltigkeitsschülüngen fü r die gesamte Belegschaft  

• Grü ndüng eines abteilüngsü bergreifenden Nachhaltigkeitsteams im mit regelma ßigem Aüstaüsch 

• Fo rderüng der Aüseinandersetzüng mit dem Thema Nachhaltigkeit am eigenen Arbeitsplatz bei allen 

Mitarbeitern  

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Seit der Einfü hrüng der Infopost im Oktober 2018 würden insgesamt neün Aüsgaben der „Info-Post“ mit 

Nachhaltigkeitsthemen ünd Informationen aüs der Gescha ftsleitüng ünd aüs dem Ünternehmen vero f-

fentlicht. Züsa tzlich würde aüßerdem eine Sonderaüsgabe mit Gründlagen der Nachhaltigkeit heraüsge-

geben, die als Basis fü r eine allgemeine Nachhaltigkeitsschülüng dient. 

Die angestrebte Nachhaltigkeitszertifizierüng 

nach ZNÜ-Standard (siehe https://www.znü-

standard.com/zertifizierte-ünternehmen) 

würde Anfang 2019 erfolgreich abgeschlos-

sen. Das erste Ü berwachüngsaüdit steht im 

Sommer 2021 an. Die ja hrlich angestrebte 

Nachhaltigkeitsschülüng der Mitarbeitenden 

im Betrieb müsste aüfgründ der Pandemie-

Lage aüsfallen. Sie wird im Ma rz 2021 in Form 

einer schriftlichen Schülüng nachgeholt. Das 

zehnko pfige Nachhaltigkeitsteam taüscht sich 

regelma ßig zü abteilüngsü bergreifenden sowie -spezifischen Nachhaltigkeitsthemen im Ünternehmen 

aüs. Das letzte physische Treffen im Herbst 2020 müsste aüfgründ der Pandemie-Lage aüsfallen ünd wird 

voraüssichtlich im Frü hjahr 2021 stattfinden. Die Mitglieder werden regelma ßig in Form eines wo chent-

lichen Protokolls ü ber die Aktivita ten der Abteilüng Nachhaltige Entwicklüng informiert.   

https://www.znu-standard.com/zertifizierte-unternehmen
https://www.znu-standard.com/zertifizierte-unternehmen
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Im Herbst 2019 würden Bildüngspartnerschaften mit zwei Schülen (Gymnasiüm ünd Gemeinschafts-

schüle) aüf der Schwa bischen Alb geschlossen.  Ünd im Sommer 2020 starteten wir aüfgründ der Corona-

Vorgaben online die erste interaktive Woche der Vielfalt. Darin würden zahlreiche Partner erfolgreich mit 

eingebünden (siehe https://www.alb-gold.de/vielfalt-macht-spass.html). 

AUSBLICK 

Aüch im kommenden Jahr wollen wir am Schwerpünkt „Anreize züm Ümdenken“ festhalten ünd ünsere 

Mitarbeitenden ünd Partner weiter fü r das Thema Nachhaltigkeit sensibilisieren. Darü ber hinaüs wollen 

wir aber aüch weiteren Ansprüchsgrüppen ein Versta ndnis fü r Nachhaltigkeit mitgeben ünd sie zü nach-

haltigem Denken ünd Handeln anregen.  

Das Nachhaltigkeitsmanagement wird weiter aüsgebaüt, damit einhergehend soll die interne Kommüni-

kation weiter verbessert werden. Eine Mitarbeiter-App wird eingefü hrt mit dem Ziel, die Mitarbeitenden 

ohne PC-Zügang noch schneller ünd besser informieren zü ko nnen. Ein weiterer Schritt ist die Erstellüng 

eines ümfassenden Nachhaltigkeitsbericht in 2021 zü erarbeiten.  Dies hilft üns die Kommünikation züm 

Thema Nachhaltigkeit aüszüweiten ünd damit weitere Ansprüchsgrüppen zü erreichen.  

• Erfolgreiches Ü berwachüngsaüdit der Zertifizierüng nach dem ZNÜ-Standard Nachhaltiger Wirt-

schaften 

• Weitere Verbesserüng der internen ünd externen Kommünikation 

• Erarbeitüng eines Nachhaltigkeitsberichts 

https://www.alb-gold.de/vielfalt-macht-spass.html
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Die Achtüng von Menschen- ünd Arbeitnehmerrechten sehen wir in ünserem Ünternehmen als 

selbstversta ndlich an.  

• Als Familienünternehmen steht fü r üns die Wertscha tzüng ünserer Mitarbeitenden an erster Stelle, 

ünabha ngig von Alter, Geschlecht, Staatszügeho rigkeit oder Religion. 

• An einem Aüstaüsch aüf Aügenho he ünd einem positiven Betriebsklima wollen wir festhalten ünd 

weiter arbeiten. 

 
ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN: 

• Arbeitnehmerstatistiken wird aüsgebaüt ünd soll sta rker in die Personalpolitik miteinfließen (z.B. 

Altersstrüktür, Flüktüationsrate, Anzahl an Fraüen in Fü hrüngspositionen).  

• Die Anzahl der Ürlaübstage würde fü r die gesamte Belegschaft von 28 aüf 31 Tage angehoben.  

• Erste innerbetriebliche Strüktüren ünd Regeln würden kommüniziert ünd sollen zükü nftig mehr 

Orientierüng geben.  

• Verhaltensregeln würden formüliert ünd kommüniziert. Diese sollen das Miteinander ünd die 

gegenseitige Wertscha tzüng im Ünternehmen sta rken (z.B. fü r Ümgang bei Besprechüngen).   

 
AUSBLICK: 

• In 2021 werden weitere Verhaltensregeln formüliert. Züdem soll ein interner Verhaltenskodex 

aüsgearbeitet ünd kommüniziert werden. Dieser soll Arbeitnehmer ünd Arbeitergeber als sozialer 

Leitfaden dabei ünterstü tzen, jeden Tag nach bestem Wissen ünd Gewissen gemeinsam an der 

Erreichüng der Ünternehmensziele zü arbeiten.  

• Der Fü hrüngskreis wird in 2021 explizit in seiner Rolle ünd im Ümgang mit den Mitarbeitern 

geschült werden. Ein Fü hrüngskra fte-Coaching soll die Züsammenarbeit ünd die interne 

Feedbackkültür verbessern 

•  Die individüellen Mitarbeitergespra che werden weiter aüsgebaüt.   

 

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 
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• In ünser Kündenzentrüm laden wir Künden ein, sich ein perso nliches Bild von ünserem Ünternehmen 

zü machen. Dürch Einblicke in ünsere Nüdelprodüktion, das Restaürant ünd den Landmarkt schaffen 

wir Transparenz ü ber ünser ta gliches Tün. Im Rahmen von Kochkürsen, Fü hrüngen dürch den großen 

Kra ütergarten aüf dem Firmengela nde ünd weitere zielgrüppenspezifische Veranstaltüngen 

sensibilisieren wir ünsere Besücher fü r die Bereiche Ümwelt, Erna hrüng ünd Nachhaltigkeit. Diesen 

Kontakt mit ünseren Künden wollen wir dürch bewa hrte ünd immer neüe Kürse, Schwerpünkte ünd 

Veranstaltüngen aüfrecht erhalten.  

• Mit ünseren Lieferanten baüen wir aüf langfristige Partnerschaften aüf Aügenho he. Dürch den 

direkten ünd regionalen Bezüg des Großteils ünserer Rohstoffe fo rdern wir die regionale 

Wertscho pfüng, schaffen Arbeitspla tze in Deütschland ünd sorgen fü r Transparenz vom Acker bis aüf 

den Teller. Diesen direkten Aüstaüsch wollen wir fortfü hren ünd aüsbaüen.  

• Ünsere gesamtgesellschaftliche Verantwortüng wahrnehmend, werden wir üns aüch zükü nftig im 

Bereich Sport, Kültür, Bildüng ünd Soziales engagieren. Die Vereine ünd Organisationen in diesem 

Ümfeld sind fü r üns wichtige Partner ünd ünverzichtbar bei der Ümsetzüng des 

Sponsoringengagements. Diesen engen Kontakt ünd Aüstaüsch wollen wir ebenfalls fortfü hren ünd 

aüsbaüen. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN: 

• Den Kontakt ünd den Aüstaüsch mit ünseren Künden ünd interessierten Verbraüchern werden wir 

aüch in Zükünft fortfü hren. Bereits bei der Planüng ünserer neüen Prodüktionshalle würde dieser 

Pünkt mit bedacht ünd ein großer Besüchersteg ründüm die Halle geplant. Dieser Besüchersteg bietet 

ünseren Künden die Mo glichkeit die Nüdelprodüktion mitzüerleben ünd sich die 

Verarbeitüngsschritte genaü anzüschaüen. Aüch in Zükünft wollen wir Transparenz leben ünd den 

direkten Kontakt mit ünseren Künden aüfrecht erhalten. Start fü r die „neüe gla serne Prodüktion“ ist 

voraüssichtlich Anfang 2022. 

• Die Vertragslandwirtschaft mit deütschen Landwirten war aüch mit der Ernte 2020 wieder ein voller 

Erfolg ünd hat sich bewa hrt. Die Anzahl der Landwirte ist im Vergleich züm Vorjahr gleich geblieben 

ünd aüch die Mengen haben sich insgesamt nicht vera ndert. Dürch flexible ünd individüelle 

Regelüngen konnten aber Schwierigkeiten in der Erntezeit fü r alle Beteiligten züfriedenstellend 

gelo st werden. Daher wollen wir an diesem Konzept weiter festhalten ünd den partnerschaftlichen 

Ümgang mit ünseren Vertragslandwirten weiterfü hren. Ünser Bestreben ist es langfristigere 

Anbaüvertra ge mit den Landwirten zü bekommen. 

• Aüfgründ der Beschra nküngen dürch die Corona-Pandemie konnten 2020 nür ganz wenige 

Veranstaltüngen stattfinden. Dies gilt sowohl fü r Vorort-Events, als aüch fü r Veranstaltüngen die 

dürch ALB-GOLD gefo rdert werden.   

AUSBLICK: 

• Sofern es die Pandemie-Entwicklüng züla sst, sollen 2021 wieder mehr Veranstaltüngen stattfinden. 

Die Ziele im Bereich Ansprüchsgrüppen bleiben weiterhin bestehen. 
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Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Dürch den Bezüg von Rohstoffen direkt aüs der Region ünd aüs Deütschland sorgen wir fü r mo glichst 

kürze Transportwege ünd damit fü r einen geringeren CO2-Aüsstoß. Diesen regionalen Bezüg wollen 

wir beibehalten ünd wo mo glich aüsbaüen.  

• Die Nützüng o kologischer Prodükte soll aüsgeweitet ünd damit ünsere Ümwelteinwirküngen 

verringert werden.  

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN: 

• Mü lltrennüng als Thema der Infopost Nr. 7 

AUSBLICK: 

• „Ressoürcen schonen“ wird Schwerpünkt in Nachhaltigkeitsschülüng 2021 

• Wir halten weiterhin an ünseren Zielen im Bereich Ressoürcen fest.  

 
LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Die Qüalita t ünserer Teigwaren steht fü r üns an oberster Stelle, üm ünseren Künden hochwertige 

Prodükte zü garantieren.  

• Aüch die Verpacküng ünserer Teigwaren soll o kologisch verbessert werden.  

• Wir achten aüf Nachhaltigkeit in der gesamten Wertscho pfüngskette, in na chster Zükünft soll 

insbesondere das Lieferantenmanagement weiterentwickelt werden. 

• Ebenso soll die Nachhaltigkeit bei den Rohstoffen weiter foküssiert werden, beispielsweise der 

Aspekt des Tierwohls bei der Beschaffüng ünserer Eiern. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN: 

• Im Züge der Enfü hrüng eines Nachhaltigkeitsmanagamentsystems werden wir aüch den Kontakt zü 

ünseren Lieferanten verbessern. Ein Lieferantenkodex würde erarbeitet ünd kommüniziert.  

• Wir arbeiten stetig an dem Thema Tierwohl bei ünseren Eiernüdeln. Es würde eine stüdentische 

Projektarbeit dürchgefü hrt üm heraüszüfinden, ob die Redüzierüng der Eier-Menge oder evtl. der 

komplette Verzicht aüf Eier in den Nüdeln von ünseren Künden gewü nscht wird. Die Ergebnisse 

deüten nicht daraüf hin – es wird weitere Üntersüchüngen im gro ßrem Rahmen geben.  

Ein Strategie-Papier züm Thema „Eier“ wird aktüell erstellt. 
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AUSBLICK: 

• Wir halten weiter an ünseren Zielen im Bereich Prodüktverantwortüng fest.  

• Der Lieferantenkodex soll zükü nftig bei der Aüswahl von neüen Lieferanten einbezogen werden. 

 

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Als Familienünternehmen sind wir an langfristigen Partnerschaften interessiert, sowohl intern mit 

ünseren Mitarbeitenden, als aüch extern mit ünseren Lieferanten.  

• Wir sind nicht interessiert an kürzfristigen Erfolgen, sondern verwenden die Gewinne dazü, das 

Ünternehmen zükünftsfa hig zü machen ünd den Bestand langfristig zü sichern. Dadürch bleiben 

Arbeitspla tze in der Region erhalten.  

• Eine güte ünd solide Aüsbildüng bildet das Fündament fü r das weitere Arbeitsleben jünger Menschen. 

Der Gründstein fü r die berüfliche Zükünft wird dabei gelegt ünd wird immer damit verknü pft bleiben. 

Wir bieten jüngen Menschen Aüsbildüngspla tze in interessanten Bereichen ünseres Ünternehmens 

ünd sorgen fü r einen optimalen Start ins Berüfsleben.  

• Ebenso bieten wir Praktikümspla tze fü r Schü ler ünd Stüdierende an sowie die Mo glichkeit Projekt- 

ünd Abschlüssarbeiten bei üns im Ünternehmen zü schreiben.  

• Wir ünterstü tzen die DHBW Heilbronn ünd engagieren üns so fü r einen hohen Stand der Qüalita t der 

Lehre ünd der lehrbezogenen Aüsstattüng sowie der internationalen Stüdienprogramme. Unser Un-

ternehmen bietet im Rahmen einer düalen Aüsbildüng, in Kooperation mit der DHBW in Heilbronn, 

den Aüsbildüngsberüf mit Stüdiengang BWL / Food Management an. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN: 

• Der Neübaü ünserer Prodüktionshalle bedeütet die langfristige Sicherüng des Standorts Trochtelfin-

gen. Aüßerdem entstehen dadürch neüe, moderne Arbeitspla tze in der Region.  

• Die bisher angebotenen Aüsbildüngsberüfe würden üm weitere Berüfe erga nzt. Somit bietet ALB-

GOLD seit Aüsbildüngsbeginn 2019 vier verschiedene Aüsbildüngsberüfe sowie ein düales Stüdiüm 

an. Im Jahr 2020 würden eine Aüsbildüng sowie zwei Stüdienabschlü sse erfolgreich beendet (davon 

zwei Ü bernahmen). Seit September 2020 za hlen wir vier Aüszübildende ünd eine Stüdentin.  

• Weiterhin absolvierten im letzten Jahr drei jünge Menschen ein mehrmonatiges Praktiküm bei üns 

ünd wir konnten insgesamt drei Projektarbeiten ünd eine Bachelorarbeit begleiten.  

AUSBLICK: 

• An ünseren Zielen im Bereich Ünternehmenserfolg ünd Arbeitspla tze halten wir weiter fest.  
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• Weitere Aüsbildüngsberüfe (z.B. Fachinformatiker fü r Systemintegration) sollen in Zükünft 

angeboten werden. 

 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Ünser Ünternehmen ünternimmt keinerlei riskante Geldanlagen ünd ist nicht interessiert an 

kürzfristigen Erfolgen. Gewinne werden ins Ünternehmen reinvestiert, wodürch wir Risiken 

vermeiden, ünser Ünternehmen zükünftsfa hig machen ünd die Wirtschaftlichkeit langfristig sichern.   

AUSBLICK: 

• Aüch in Zükünft werden Gewinne reinvestiert, üm Risiken zü vermeiden ünd das Ünternehmen 

langfristig zü sichern.  

 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Sowohl intern, als aüch gegenü ber externen Stakeholdern (Künden, Lieferanten) legen wir großen 

Wert aüf eine vertraüensvolle Züsammenarbeit ünd offenen Dialog. Korrüption lehnen wir in allen 

Bereichen ab.  

• Im Züge der Weiterentwicklüng des Lieferantenmanagements soll ein Verhaltenskodex fü r Lieferan-

ten entwickelt werden, der aüch Themen wie Anti-Korrüption abbildet. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN: 

• Im Züge der Enfü hrüng eines Nachhaltigkeitsmanagamentsystems werden wir aüch den Kontakt zü 

ünseren Lieferanten weiter aüsbaüen.  

• 2020 würde ein eigener Lieferantenkodex (Code of Condüct) erarbeitet ünd eingefü hrt, der nicht 

zületzt Bestechüng, Bestechlichkeit ünd sonstige Korrüption verbietet.     

• Die betriebsinterne Compliance Richtlinie üntersagt alle Formen von Korrüption. Geschenke/Bar-

geld/Wertgegensta nde o.a . von Gescha ftspartnern dü rfen nicht angenommen werden.  

AUSBLICK: 

• An ünseren Zielen im Bereich Anti-Korrüption halten wir weiter fest.  

• Der Lieferantenkodex soll als Mindeststandard in die Lieferantenbewertüng miteinbezogen werden.  
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• Die Compliance Richtlinie soll 2021 in einen internen Verhaltenskodex eingebettet/ü berfü hrt wer-

den ünd dann an alle Mitarbeiter als gemeinsame Richtiglinie kommüniziert sowie als betriebsinter-

ner Mindeststandard gelten.  

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Ü ber die gesamte Wertscho pfüngskette sind wir eng verbünden mit der Region, von der Beschaffüng 

der Rohwaren, bis züm Vertrieb ünserer Teigwaren.  

• Die Vertragslandwirtschaft mit Landwirten aüs der Region soll aüsgebaüt werden, so wird ein Beitrag 

zür regionalen Wertscho pfüng geleistet.  

• Wir Kooperieren mit verschiedenen Akteüren aüs der Region, z.B. mit Schülen, Hochschülen, 

Nichtregierüngsorganisationen oder Sportvereinen. Dürch Großveranstaltüngen beispielsweise im 

Sport (MTB-Rennen, Winterlaüf, üvm.) schaffen wir einen Mehrwert fü r die Menschen aüs der Region.  

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN: 

• Wir pflegen den Kontakt zü ünseren Landwirten aüs Deütschland. Einmal pro Jahr findet der 

Trochtelfinger Hartweizentag statt. Im Febrüar  2020 fand dieser bereits züm vierten Mal statt ünd 

wird als Pra senzveranstaltüng vermütlich ab 2022 fortgefü hrt. Der Aüstaüsch zwischen den 

Landwirten aber aüch mit weiteren Beteiligten in der Wertscho pfüngskette oder aüs der Dürüm-

Branche, mit der verarbeitenden Mü hle ünd ünsererm Ünternehmen, aber aüch Vertretern aüs der 

Wissenschaft  ist sehr wertvoll.  

• In verschiedensten Bereichen haben wir im letzten Jahr mit ünterschiedlichsten Akteüren kooperiert. 

Ganz aktüell sind wir mit der Werdenbergschüle ünd mit dem Albgymnasiüm Hohenstein eine 

Bildüngspartnerschaft eingegangen ünd sorgen so fü r langfristige Perspektiven. Im Bereich der 

Sportveranstaltüngen sind einige Großveranstaltüngen seit vielen Jahren etabliert ünd werden aüch 

in den folgenden Jahren personell, materiell ünd finanziell ünterstü tzt.  

AUSBLICK: 

• Die Ziele im Bereich regionaler Mehrwert bleiben bestehen ünd werden weiter foküssiert.  

 

 



UNSER WIN!-PROJEKT 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 22 

6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Der Erhalt der Artenvielfalt ist in der ALB-GOLD Firmenphilosophie fest verankert. Wir fo rdern die Bio-

diversita t ünd sensibilisieren dürch ünterschiedlichste Maßnahmen fü r das Thema. So züm Beispiel im 

ALB-GOLD Natür Garten, bei Aktionstagen mit Themen-

Informationen ünd seit zwei Jahren dürch das Projekt 

„Fo rderüng der Artenvielfalt im Hartweizenanbaü“. 

Gemeinsam mit ünseren Landha ndlern, Landwirten, der 

projektbezogenen Natürschützorganisation Bodensee-

Stiftüng ünd dem Institüt fü r Agraro kologie ünd Biodiver-

sita t (ifab) würde ein Maßnahmenkatalog erarbeitet, der 

die Biodiversita t in den Anbaügebieten wirksam ünd 

nachhaltig fo rdern soll. Sieben Pilotbetriebe in vier ünter-

schiedlichen Regionen würden besücht ünd beraten. Pa-

rallel dazü würde dürch das ifab ein Monitoring gestartet, 

das die Wirksamkeit der Maßnahmen messbar macht ünd 

ümfangreich dokümentiert. Die Ümsetzüng aüf alle ründ 

100 Vertragslandwirte soll mit der Aüssaat 2021 erfolgen. 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Das Projekt „Biodiversita tsfo rderüng im Hartweizenanbaü“ fo rdern wir personell ünd finanziell. Am Pro-

jekt sind seitens ALB-GOLD zwei Mitarbeitende beteiligt, welche die gesamte Planüng ünd Ümsetzüng 

gemeinsam mit der Bodensee-Stiftüng, ünd dem ifab, sowie die Organisation ünd Vermittlüng der betei-

ligten Personen ü bernehmen.  

Ünser Ünternehmen fo rdert das Projekt mit ründ 60.000€ in der Pilotphase bis Ende 2020. In den na chs-

ten Jahren wird zü dem mittleren sechsstelligen Betrag fü r Beratüng, Betreüüng ünd das Monitoring zü-

sa tzlich noch eine Qüalita tspra mie fü r die Landwirte kommen, die sich an den Maßnahmen beteiligen.   

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Die Pilotphase hat gezeigt, dass sich die aüsgewa hlten Maßnahmen in die Betriebsabla üfe eingliedern 

lassen ünd dass die Maßnahmen schon im ersten Jahr der Ümsetzüng einen Mehrwert fü r die Biodiversi-

ta t erzeügen. Die Gründsa tze würden aüf allen besüchten Pilotbetrieben gro ßtenteils eingehalten. Eine 

Besta tigüng fü r das Projekt war aüch der Gewinn eines Preises im Rahmen des Wettbewerbs „Baden-

Wü rttemberg blü ht“. Da die Ümsetzüng der Maßnahmen zür Fo rderüng der Biodiversita t im Rahmen des 

ALB-GOLD Qüalita tsanbaüs von Hartweizen zükü nftig fü r alle Vertragslandwirte verpflichtend ist, wird 

in der bevorstehenden Ümsetzüngsphase aüf folgende Faktoren geachtet werden:  

https://www.alb-gold.de/nc/aktuelles/news/detail/engagement-fuer-biodiversitaet-gewuerdigt.html
https://www.alb-gold.de/nc/aktuelles/news/detail/engagement-fuer-biodiversitaet-gewuerdigt.html
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- Identifikation der Vertragslandwirte mit dem Projekt ünd ALB-GOLD (Ideeller Wert: Schlü ssiges Kon-

zept, Aüßendarstellüng, Info-Schilder, O ffentlichkeitsarbeit) 

- Intensive Begleitüng, gerade in der Anfangsphase (Informationsmaterial, Feldtage, FAQ, Intranet züm 

gemeinsamen Aüstaüsch)  

- Ünkomplizierte Eingliederüng der Maßnahmen in die Betriebsstrüktür („Kompromissbereitschaft 

bei weichen Faktoren“)  

AUSBLICK 

Es ist davon aüszügehen, dass es in der nün bevorstehenden Phase weitaüs mehr Ü berzeügüngsarbeit 

ünd Aüfkla rüng bedarf als in der Pilotphase, da es zükü nftig fü r die Betriebe verpflichtend ünd die Teil-

nahme daher nicht mehr freiwillig ist, wie es in der Pilotphase noch der Fall war.  

Wir werden gemeinsam mit den Partnern diese Ü berzeügüngsarbeit leisten, üm zükü nftig zwischen 140 

ünd 150 Hektar züsa tzliche Biodiversita tsfla che zü bekommen. Dieses Engagement wollen wir versta rkt 

aüch an ünsere Künden ünd Partner kommünizieren, üm dadürch das Bewüsstsein fü r den Artenschwünd 

ünd Themen des Ümweltschützes allgemein bei der Kündschaft zü fo rdern. 
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner 

Matthias Klumpp     Anika Dickel   

Leitüng      

Nachhaltige Entwicklüng & Kommünikation  Nachhaltige Entwicklüng & Kommünikation 

m.klümpp@alb-gold.de     a.dickel@alb-gold.de  

+49 (0) 7124 / 9291 - 113     +49 (0) 7124 / 9291 - 120  
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